
Schmuckeinkauf  mit
gestohlener EC-Karte misslang
gründlich
Dem misstrauischen Angestellten eines Juweliergeschäftes aus
Bergkamen ist es zu verdanken, dass ein Mann, der mit einer
gestohlenen EC-Karte bei ihm einkaufen wollte, festgenommen
werden konnte.

Nach  Angaben  des  30-jährigen
Angestellten  aus  Bergkamen
wollte der Tatverdächtige in dem
Juweliergeschäft  an  der
Brückstraße in Dortmund gegen 12
Uhr  am  vergangenen  Samstag
ausgewählten  Schmuck  mit  einer
EC-Karte  bezahlen.  Diese  war
allerdings  auf  eine  Frau

ausgestellt, so dass der Verkäufer misstrauisch wurde und den
Verdächtigen  darauf  ansprach.  Der  Unbekannte  verließ  dann
schnell das Geschäft.

Der Bergkamener alarmierte die Polizei. Die Beamten nahmen den
verhinderten Schmuckeinkäufer, einen 30-Jährigen aus Lünen,im
Rahmen der Fahndung im Bereich des Burgtores  fest. Bei ihm
fanden  sie  weitere  Bankarten  sowie  Schlüssel  und  eine
Sonnenbrille.

Erste Ermittlungen ergaben, dass diese Gegenstände aus einem
Einbruch vom Vortag, aus der Wohnung einer 44-jährigen Lünerin
stammen.  Der  festgenommene  Lüner  ist  bereits  zahlreich
polizeilich in Erscheinung getreten und muss sich im August
vor einem Gericht ebenfalls als Beschuldigter verantworten. Er
wurde festgenommen. Die Ermittlungen dauern an.
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Einbruch  in
Elektronikfachmarkt  –
Diebesgut noch unbekannt
In der Nacht zu Montag (24.06.2013) drangen unbekannte Täter
gewaltsam in einen Elektronikfachmarkt Am Römerlager in Rünthe
ein, indem sie ein Loch in eine Scheibe im Eingangsbereich
schlugen. Im Geschäft wurden verschiedene Bereiche aufgesucht.
Angaben  zum  Diebesgut  konnten  zum  Zeitpunkt  der
Anzeigenaufnahme  noch  nicht  gemacht  werden.

Wer hat Verdächtiges bemerkt? Hinweise bitte an die Polizei in
Bergkamen unter der Rufnummer 02307 921 7320 oder 921 0.

Dreister  Dieb  stiehlt  DRK-
Rettungswagen  und  schaltet
auf der Flucht das Blaulicht
ein
Wer sein Fahrzeug verlässt, sollte vorher den Zündschlüssel
abziehen und mitnehmen. Dies gilt leider auch für Rettungwagen
in  einem  Einsatz.  Ein  25-Jähriger  nutzte  die  Gelegenheit,
setzten  sich  in  den  Rettungswagen  und  fuhr  mit  Blaulicht
davon.
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Ereignet hatte sich das ganze am Samstagabend in Bönen. Dort
befand sich gegen 19.40 Uhr  ein Rettungswagen des DRK in
einem  Einsatz  in  der  Bönener  Straße.  In  einem
unbeaufsichtigten Moment bestieg laut Zeugenaussagen plötzlich
ein etwa Mitte-20jähriger Mann den abgestellten Rettungswagen
und fuhr mit diesem davon. Später schaltete er das Blaulicht
ein. Möglicherweise wusste er nicht, dass er auch das nicht
durfte. Er besaß nämlich keinen Führerschein.

Im  Rahmen  der  sofort  eingeleiteten  Fahndung  entdeckten
Polizeibeamte  den  Rettungswagen  verlassen  vor  dem  Bahnhof
Bönen. In unmittelbarer Nähe befand sich auch der dreiste
Dieb. Er wurde vorläufig festgenommen. Bei der Durchsuchung
der Person wurden dann noch nicht erlaubte Drogen aufgefunden.

„Der  25-jährige  Mann  aus  Holzwickede  muss  sich  nun  wegen
verschiedener  schwerer  Delikte  verantworten.  Er  wird  am
heutigen  Sonntag  dem  Haftrichter  vorgeführt“,  teilt  die
Polizei mit.

Einbrecher  stehlen  Schmuck
aus  Einfamilienhaus  an  der
Buckenstraße
Schuck im Wert eines dreistelligen Eurobetrags erbeutetet am
Samstagabend  unbekannte  Täter  bei  einem  Einbruch  in  ein
Einfamilienhaus an der Buckenstraße in Weddinghofen.

Wie die Polizei mitteilt, hebelten die Unbekannten in der Zeit
von ca. 16.00 Uhr bis ca. 23.00 Uhr das Wohnzimmerfenster  auf
und drangen in das Haus ein. Anschließend durchwühlten sie
sämtliche Schränke und Anrichten  nach Wertsachen. Sie fanden
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den Schmuck und nahmen ihn mit.

Sachdienliche Hinweise nimmt die Polizei in Bergkamen unter
Telefon  02307  –  921-7320  oder  die  Polizei  in  Unna  unter
Telefon 02303-921 0 entgegen.

Motorradfahrer  verletzt  sich
schwer  im  Kamener  Kreuz:
Waren Drogen im Spiel?
Ein 29-jähriger Motorradfahrer verletzte sich schwer bei einem
Unfall  am  Samstag  gegen  13.42  im  Kamener  Kreuz.  Andere
Fahrzeuge waren nicht direkt beteiligt gewesen.

Nach  übereinstimmenden  Zeugenangaben
befuhr  der  29-jährige  Dortmunder  mit
seinem Krad Kawasaki zunächst die A 1 in
Richtung  Bremen.  Er  beabsichtigte  dann
auf  die  A  2  Richtung  Hannover  zu
wechseln.  Hierzu  benutzte  er  nach
Ermittlungen der Polizei die durchgehende

Parallelfahrbahn.

„Ob er die Tangente Richtung Hannover übersah oder aber noch
dort  befindliche  Fahrzeuge  überholen  wollte,  müssen  die
weiteren Ermittlungen ergeben“, erklärt die Polizei. Bereits
auf der Sperrfläche befindlich, versuchte er noch auf die
Tangente zu gelangen, schätzte hier den Platz zum Einscheren
falsch ein und fuhr frontal gegen eine Fahrbahntrenntafel.

Hierbei  wurde  er  so  schwer  verletzt,  dass  er  mit  dem
Rettungshubschrauber  in  ein  nahegelegenes  Krankenhaus
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verbracht werden musste. An dem Krad entstand ein Sachschaden
von ca. 10.000 Euro. Ein weiterer Pkw wurde durch Trümmerteile
leicht  beschädigt  Die  vorherige  Fahrweise  des  34-jährigen
wurde durch Zeugen als forsch und unangepasst beschrieben.

Als  in  den  persönlichen  Gegenständen  des  Mannes  noch  ein
Tütchen mit weißer Substanz gefunden wurde, konnte die Polizei
nicht  ausschließen,  dass  dieser  möglicherweise  unter  dem
Einfluss  von  Betäubungsmitteln  sein  Krad  geführt  hat.
Daraufhin  wurde  ihm  eine  Blutprobe  entnommen.

Vielen Autofahrern droht der
Verlust  des  Führerscheins
nach möglichem Betrug
Einige  Bergkamener  müssen  vielleicht   um  ihre  „Fleppe“
zittern.  Denn  wer  in  jüngster  Zeit  im  Kreis  Unna  einen
Führschein erworben hat, hat möglicherweise dafür bei einem
Mann  den  notwendigen  Erste-Hilfe-Kurs  absolviert,  der  das
nicht  darf.  Seine  Bescheinigungen  sind  deshalb  ungültig.
Darauf  hat  bereits  das  Kraftfahrzeugamt  des  Kreises  Unna
reagiert, wie jetzt das Online-Magazin „Report vor Ort Unna“
berichtet.
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Polizei  sucht  Zeugen  für
Brandserie  Freitagnacht  in
Unna und Kamen
Die Polizei sucht Zeugen für eine Serie von Brandstiftungen.
Bergkamener, die in der Nacht zu Samstag in Unna und Kamen
unterwegs  waren,  könnten  vielleicht  etwas  Verdächtiges
beobachtet haben. Sie werden gebeten, sich bei der Polizei zu
melden.

Am Freitag, 21. Juni, gingen zwischen 23 und 24 Uhr in Unna
ein Restmüllcontainer an der Parkstraße und eine Imbissbude in
Flammen auf. Die Feuerwehr war hier so schnell zur Stelle,
dass  ein  größerer  Schaden  verhindet  wurde.  Der
Restmüllcontainer  leicht  beschädigt.  An  der  Imbissbude
entstand Sachschaden in Höhe von etwa 2500 Euro.

Kurz vor Mitternacht wurden insgesamt drei Altpapiercontainer
im Stadtgebiet Kamen durch bislang unbekannte Täter in Brand
gesetzt. Der Brände der Altpapiercontainer im Bereich Zollpost
und Unnaer Straße / Schöner Fleck  löschte die Feuerwehr. Es
entstand  nach  Einschätzung  der  Polizei  ein  geringer
Sachschaden.

Zeugen  für  die  Brände  in  Unna  werden  gebeten,  sich  unter
02303-921-3120  zu  melden  und  Zeugen  in  Kamen  unter
02307-921-3220. Relevante Hinweise werden von der Polizei auch
unter der Telefonnummer 921-0 entgegengenommen.
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44-Jähriger stirbt nach Sturz
mit  seinem  Fahrrad  auf
regennasser Fahrbahn
Ein  tragischer  Unfall  am  Mittwochabend  in  Kamen  wird
möglicherweise die Debatte um die Einführung einer Helmpflicht
für  Radfahrer  vor  Ort  neu  entfachen.  Bei  einem  Sturz  von
seinem  Rad  zog  sich  ein  44-jähriger  Mann  eine  tödliche
Kopfverletzung zu.

Wie die Polizei mitteilt, fuhr
der  Kamener  am  19.  Juni  gegen
18.40  Uhr   mit  seinem  Fahrrad
auf  der  Straße  Am  Ufer  in
nordöstlicher  Richtung.  An  der
Einmündung  zur  Straße  Am
Schwimmbad  bog  er  nach  rechts
auf diese ab. Dabei kam der 44-
Jährige nach Angaben von Zeugen

ohne Fremdeinwirkung auf der teilweise regennassen Fahrbahn zu
Fall. Er zog sich eine Kopfverletzung zu. Er wurde mit dem
Rettungshubschrauber in ein Krankenhaus verbracht. Dort starb
der Radfahrer trotz aller Bemühungen der Ärzte.

Einbruch  in  Imbissstube  –
Wechselgeld gestohlen
In der Nacht zu Mittwoch brachen unbekannte Täter in einen
türkischen  Imbiss  an  der  Schulstraße  ein.  Aus  der  Kasse
entwendeten sie das Wechselgeld. Hinweise bitte an die Polizei
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in Bergkamen unter der Rufnummer 02307/921-7320 oder 921 0.

 

Einbrecher stehlen jede Menge
Kupfer  aus  der  Heizzentrale
des Ex-Bergwerks Monopol
Reiche  Beute  machten  bisher  unbekannte  Einbrecher  auf  der
ehemaligen  Schachtanlage  Monopol.  Sie  stahlen  aus  der
Heizzentrale  Kabelstränge  und  Kupferschienen.

Aufgefallen ist der Kupferklau erst am Dienstagmorgen. Beim
letzten Kontrollgang am vergangenen Donnerstag, 13. Juni, war
noch alles in Ordnung.

Die Polizei geht davon aus, dass an diesem Einbruch mehrere
Täter beteiligt waren. Auch müssen sie zum Abtransport ein
Fahrzeug benutzt haben.

Die Polizei bittet alle, die in der Zeit vom 13. bis 18. Juni
etwas  Verdächtiges  im  Umfeld  des  ehemaligen  Zechengeländes
bemerkt haben, sich bei der Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307/921-7320 oder 921 0 zu melden.
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Einbrecher räumen jede Menge
Kupfer  aus  der  Heizzentrale
des Ex-Bergwerks Monopol
Reiche machten bisher unbekannte Einbrach auf der ehemaligen
Schachtanlage  Monopol.  Sie  stahlen  aus  der  Heizzentrale
Kabelstränge und Kupferschinen.

Aufgefallen ist der Kupferklau erst am Dienstagmorgen. Bei
letzten Kontrollgang am vergangenen Donnerstag, 13. Juni, war
noch alles in Ordnung.

Die Polizei geht davon aus, dass an diesem Einbruch mehrere
Täter beteiligt waren. Auch müssen sie zum Abtransport ein
Fahrzeug benutzt haben.

Die Polizei bittet alle, die in der Zeit vom 13. bis 18. Juni
etwas  Verdächtiges  im  Umfeld  des  ehemaligen  Zechengeländes
bemekrt haben, sich bei der Polizei in Bergkamen unter der
Rufnummer 02307/921-7320 oder 921 0 zu melden..
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